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Kombinierter Jahresbericht des gid-Co-Präsidiums sowie der gid-Geschäftsführung 2025 
 
Geschätzte gid-Mitglieder,  
 
Statutarisch verlangt, aber mit grosser Freude erstellt, präsentieren wir, mein Co-Präsident, Reto Hildebrand, 
und ich, Marco Büschi, Co-Präsident & Geschäftsführer, den diesjährigen kombinierten Jahresbericht der  
gid-Co-Präsidenten sowie der gid-Geschäftsführung für das Vereinsjahr 2024/25. Wir geben ebenso einen 
Rückblick der jeweiligen Tätigkeiten aus den Ressorts.  
 
An der GV 2024 vom 25. April 2024 konstituierte sich der gid-Vorstand erstmals per Co-Präsidium.  
Auch wurde die zusätzliche Rolle des Geschäftsführers geschaffen. Diese organisatorischen Anpassungen waren 
und sind hinsichtlich der gewünschten, und durch die GV delegierte, Stossrichtung hin zum «Powerhouse gid» 
notwendig, sinnvoll und zielführend. Das operative Tagesgeschäft sowie viele administrative Angelegenheiten 
werden neu von der Geschäftsführung orchestriert. Wie bisher unterstützt durch die Sekretärin Brigitta Vetter. 
 
Kurz nachgelagert zur GV 2024 erfolgte die detaillierte Staabs- und Dossier Übergabe in vorbildlicher Art und 
Weise – notabene bei jeweiligem Kaffee und Gipfeli – durch Ehrenpräsidenten Peter Bernhard. Auch das 
Sekretariat und andere Vorstandsmitglieder führten den neuen Co-Präsidenten & Geschäftsführer, Marco 
Büschi, ideal in die neuen Rollen ein.  
 
Als initiale Amtshandlung des neuen Geschäftsführers entstand in enger Zusammenarbeit mit dem Sekretariat 
das Protokoll zur GV 2024. Vorbereitend zur ersten Vorstandssitzung unter neuer Konstitution vom 27. Mai 
2025 erstellte der Geschäftsführer ein Vorprotokoll – ein Novum.  
 
Generell lag der Fokus der Geschäftsführung in den ersten Wochen auf organisationalen und 
effektivitätssteigernden Massnahmen. Digitalisierung wie z.B. Einführung eines gid-SharePoint, einer WA-
Gruppe und kritische Hinterfragung des «Status Quo» bestimmten die erste Phase.  
 
Unter Initiative von Marco Büschi entschied der Vorstand einstimmig, den Rechnungsversand für das VJ 
2024/25 erst zu initiieren, nachdem sämtliche Mitglieder abermals über die neuen Mitgliedermodelle 
informiert wurden. Im Schreiben, welches Anfang Juni 2024 versandt wurde, gab der gid sämtlichen 
Mitgliedern abermals die Möglichkeit sich bis und mit zum 5. Juli 2024 zu entscheiden welches Modell das 
passende ist. Ohne Gegenbericht wurden die Aktivmitglieder als FULL-Mitglied eingeteilt.  
Nach erfolgtem Rechnungsversand prasselten Rückmeldungen, Rückfragen und teilweise auch Reklamationen 
ein. Mit grosser Kulanz wurde die nachträgliche Umteilung von FULL in BASIC gewährt.  
 
Debitoren Management war und ist ein wichtiges Thema für jede Firma und auch einen gut geführten 
Gewerbeverein. Das Gros der Mitglieder beglich die Rechnung fristgerecht – vielen Dank dafür.  
Die Kassierin, Sinem Halabak, unterstützte den neuen Geschäftsführer tatkräftig in der finalen Bereinigung und 
Einforderung alter Forderungen. Leider bliebt teilweise nur der Weg zum Betreibungsamt und in einem 
Extremfall auch vor die Friedensrichterin Gautschi.  
 
Unter Orchestrierung von Ehrenpräsident Peter Bernhard fanden vor Ort Besuche, primär in Dietlikon Süd, 
zusammen mit Ressortverantwortlichem Vorstandsmitglied, Holger Erhardt, statt.  
 
Im Mai folgten erste präsidiale Pflichten an der Präsidentenkonferenz des BGVB sowie der KGV-GV. Im Juni 
folgte die vertiefte Einführung in die gid-Datenbank, die gid-Buchhaltung (inkl. Goldstern-Ökosystem) und 
andere Vereinsinterne Abläufe.  
 
Zeitgleich liefen die Vorbereitungen für die Alemannen-Bar im Rahmen der 900-Jahr-Feier auf Hochtouren. 
Unter Federführung von Peter Bernhard und Beat Schneeberger wurde die Alemannen-Bar geplant. Die eigene 
Alemannen-Bar-Bar wurde durch die Kunz AG gezimmert. Diese ist im Übrigen via tutti.ch käuflich zu erwerben. 
Dekoration, Sponsoring, Elektronik, Speis & Trank, Spass & Spiel, jeder organisierte seinen Teil. Das gut 
eingespielte Team des gid trug zum bleibenden positiven Eindruck, welcher noch lange nachhallen wird, bei. 
Spass & Spiel in der Alemannen-Spielhölle war dank Sonder-Effort von Beirat Kent Pedersen garantiert.  
 

https://www.tutti.ch/de/vi/zuerich/buero-gewerbe/geschaeftseinrichtungen/bar-theke-holzbau/70224734
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Am Sonntag der 900-Jahr-Feier begleitete und geleitete die gid-Riege den Abt von Schaffhausen und stellte 
nach dem Gottesdienst sicher, dass keine Dietlikerin und kein Dietliker durstig nach Hause musste. Herzlichen 
dank an Peter Bernhard für die Organisation sowie Esther Bernhard für das Antihistamin.  
 
Auch unser Goldstern bewegt und bewegt sich. Seit Januar 2025 vor dem Dietliker McDonald’s wird das 
Promotionsschild Mitte April an die Industriestrasse umziehen, bevor es dann rechtzeitig zum Dorfmarkt 2025 
ins Dorfzentrum zieht. Überwintern wird unser Promotionsschild wieder an der Industriestrasse. An dieser 
Stelle möchten wir uns herzlich bei Simon Engel für seine stets tatkräftige Unterstützung bedanken.  
Darüber hinaus wird ab sofort die Anschlussvereinbarung obsolet. Jedes gid-Aktivmitglied (BASIC & FULL) wird 
automatisch Goldstern-Annahmestelle. Den Mitgliedern ohne Anschlussvereinbarung steht es grundsätzlich 
frei den Goldstern als Zahlungsmittel zu akzeptieren. Da wir allerdings «gemeinsam in dietlikon» unterwegs 
sind und sein wollen, appellieren wir an die Unterstützung jedes unserer Mitglieder. Zum Goldstern-Bestand 
bzw. Umlauf sowie zur Bezugsrate der Goldstern-Sonderleistung sagt Kassierin Simen Halabak etwas unter 6. 
Jahresrechnung 2024.  
 
Die Erkenntnisse aus rund 12 Monaten Modellumstellung wurden im gid-Vorstand intensiv diskutiert und nun 
optimiert. Die neue gid-Leistungsübersicht wird unter 13. Mitteilungen und Diverses präsentiert.  
 
Der gid ist politisch neutral, nichtsdestotrotz sind wir als Bindeglied zwischen Gewerbe, Industrie und Behörden 
aktiv. Unser Behördenvertreter Martin Baur übernahm so z.B. per 1. Januar 2025 den Sitz in der PLAKO von 
Martin Brunner. Damit wir aus erster Hand informiert sind, stellten wir im Herbst 2024 den Antrag, ständiges 
Mitglied der Partei Info Dietlikon zu sein. Dieser Antrag wurde durch den Gemeinderat abgelehnt. Informiert 
bleiben wir weiterhin als Gast der Interparteiliche Konferenz (IPK) Dietlikon. Wir vom gid-Vorstand 
unterstützen zudem den 2. Schritt der Steuervorlage 17 und sind für ein «JA» an der Urne am 18. Mai 2025. 
Wir stützen hierbei die breit abgestützte Allianz.  
 
Auch im Vereinsjahr 2024/25 waren unsere Ressorts aktiv und organisierten in gewohnter Manier 
unterschiedliche Anlässe für unsere Mitglieder aber auch die Zukunft unserer Betriebe. Unter Leitung von 
Mersit Kuljici, in enger Zusammenarbeit mit dem Gewerbe Wangen-Brüttisellen sowie den Schulen von 
Dietlikon und Wangen-Brüttisellen wurden wiederum Berufsanlässe organisiert. Wir bemühen uns, die 
geeigneten Schulabgängerinnen und Schulabgänger für eine Berufslehre zu begeistern. Der Vorstand dankt 
allen teilnehmenden Mitgliedern für die Unterstützung bei diesem für uns alle wichtigen Anliegen.  
 
Zudem erfuhren theaterinteressierte GewerblerInnen, was ein «Sparsäuli» so alles mit sich bringt.  
Der Theateranlass des Theater Dietlikon, unter Leitung von Werni Rohrer (du kriegst das Wort zur unter 12. 
Grussbotschaften, Werni) ist für den gid ein gewichtiger und unbeschwerter Anlass in unserem 
Jahresprogramm geworden. Beim Catering mussten wir leider unzufriedenstellende Erfahrungen machen, hier 
sind wir an besseren Lösungen für kommende Theateranlässe.  
 
Die etablierten gid-Biertalks welche mit grossem Einsatz und Engagement durch Beat Schneeberger organisiert 
werden, sollen in lockerer Atmosphäre eine Plattform zum Networking bieten. Vielen Dank an alle Event-
SponsorInnen. Weitere Anlass-Sponsoren sind jederzeit herzlich willkommen.  
 
Neu etablieren wir die Anlass-Serien «gid Atrium» mit hochkarätigen ReferentInnen. Ebenso starten wir mit 
«gid Insight» eine Serie, wo wir Einblicke hinter die Kulissen organisieren möchten. Einen grossen Dank an 
Christian Suter, welcher das Ressort Anlässe verantwortet.  
 
Gerne möchten wir auf den kommenden BGVB-Gewerbeabend vom 12. September 2025 im Riverside 
hinweisen. Anmeldungen sind ab sofort online möglich (Anmeldeschluss ist der 30. Juni 2025).  
 
Zuletzt weisen wir auf den Dorfmarkt 2025 vom 23. August 2025 hin. Die Anmeldungen werden demnächst 
aufgeschaltet. Hier danken wir unserem Co-Präsidenten, Reto Hildebrand, für die Federführung und 
Organisation dieses wichtigen Anlasses in und für Dietlikon. 2026 findet zudem wieder eine Dietliker 
Kulturnacht statt, und zwar am 13. Juni 2026.  
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Dem Vorstand, dem Beirat, den Ressortverantwortlichen und dem Sekretariat danken wir herzlich für den 
engagierten Einsatz für unser Gewerbe und Industrie Dietlikon. Wir danken allen Mitgliedern des gid für das 
Vertrauen, welches ihr uns gebt. Bitte seid, bleibt und/oder werdet aktive gid-Mitglieder und nutzt diese 
einmalige Plattform euch auf lokaler und via BGVB und KGV regionaler bzw. kantonaler Ebene zu vernetzen.  
 
Gerne fügen wir das Q&A aus den eingegangenen Anträgen, Rückfragen sowie Einwände, welche bis am 
31.3.25 eingegangen sind bei.  
 
Gewerbliche Grüsse,  
euer gid – gewerbe und industrie dietlikon 
 
 
 
 
 
Reto Hildebrand   Marco Büschi 
Co-Präsident   Co-Präsident & Geschäftsführer 
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Q&A aus den eingegangenen Anträgen, Rückfragen sowie Einwände, welche bis am 31.3.25 eingegangen sind Anträgen, 

Rückfragen sowie Einwände in schwarz // Beantwortung in blau 
 

Abrechnung Theater: viel weniger Einnahmen und weniger Ausgaben gegenüber Vorjahr. 
Wir hatten grosse Mühe die Tickets zu verkaufen, die Anfrage ist über die Jahre rückläufig. Wir rechnen mit weiter 
sinkender Tendenz, möchten aber u.a. als Kulturförderung die Anlass-Garantie ggü. dem Theaterverein aufrechterhalten. 
Das Theater im Budget 2025 ist bereits erfolgt und entspricht daher den effektiven Einnahmen (Anlass jeweils vor Budget-
Finalisierung).  
  
Ernüchterndes Ergebnis der 900-Jahr Feier. Konnte die Bartheke verkauft werden? Wenn nein, nicht mehr bilanziert? 
Wir haben die Bartheke bewusst nicht bilanziert, da man den Wert hinterfragen kann. Ausserdem wollen wir darauf 
verzichten, in der Vereinsbuchhaltung Aktiven aufzuführen, die wir abschreiben müssten. Der Aufwand für die Rechnung 
wurde berücksichtigt – entsprechend würde ein ausserordentlicher Ertrag verbucht werden, falls wir sie verkaufen können. 
Die Verkaufsbemühungen sind im Gange, auch wird die Bar am Firmenjubiläum der Kunz AG vor Ort sein. Wir hoffen, dass 
sich da ein Käufer findet.  
  
Bin erstaunt, wie wenige Goldsterne bisher abgeholt wurden. Wie viele wurden erst 2025 bezogen (wie z.B. bei mir am 
Theaterabend)? Zusatzposition in Budget (Ausgaben grundsätzlich durch Rückstellung gedeckt)? Ich würde den Verfall z.B. 
auf der Rechnung noch deutlicher vermerken. 
Goldsternbezüge durch BASIC/FULL-Mitglieder Stand 3.3.25: 27 Bezüge / 83 offen. Was meinst du mit "Zusatzposition im 
Budget"?  
Danke für den Hinweis, werden wir prominenter/expliziter auf der Rechnung erwähnen.  
  
Pos. 4702 wurde noch nicht bezogen. Weshalb? 
Mir war es als neuer Co-Präsident und Geschäftsführer ein Anliegen im ersten Jahr zu schauen wie sich der Modellwechsel, 
Installation der "Geschäftsstelle", Einführung der Sonderleistung, uvm. "einspielt" und auch wie viele Mitglieder effektiv in 
welches Modell wechseln. Auch haben wir nun, kurz vor der GV 2025, eine Idee wie viele Mitglieder zusätzlich zu den 
bisherig erfolgten austreten und/oder das Modell wechseln.  
Kurz: ich wollte wissen, wie der Verein eine Vorstands- und Arbeitsgruppen-Entschädigung verträgt.  
  
Neue Aufstellung im Budget der Positionen Entschädigungen. Im 2025 aufgeteilter, aber wie oben erwähnt im 2024 gar 
noch nicht bezogen. Grundlagen für Aufteilung? 
Wir möchten klar differenzieren wer für was, was erhält. Auch ist so der Grundstein gelegt, ändert sich künftig die 
Konstellation - wird z.B. eine Geschäftsführerin / ein Geschäftsführer gefunden, welcher nicht im Vorstand ist.  
  
In Leistungsübersicht neu 1 Theatereintritt/Firma inbegriffen. Im Budget Einnahmenminderung von 590.-. Mir geht das 
nicht auf. 
Das Theater im Budget 2025 ist bereits erfolgt und entspricht daher den effektiven Einnahmen. Die Leistungsübersicht wird 
für das neue Vereinsjahr wurde überarbeitet und wird an der GV besprochen.  
  
Arbeitsaufteilung Sekretariat/Geschäftsführung? 
Brigitta Vetter (Sekretariat) übergab Marco Büschi (Geschäftsführung) einige Aufgaben, welche nun die Geschäftsführung 
übernimmt. Zum Beispiel werden Mutationen von Mitgliedern, Adressänderungen, usw. direkt von der Geschäftsführung 
entgegengenommen und ins System überführt. Auch übernahm die Geschäftsführung die Einladung (inkl. Versand) der GV-
Einladung 2025. Bei Sitzungen bereitet die Geschäftsführung ein Vorprotokoll vor, das Sekretariat ergänzt das Protokoll 
dann an der Sitzung. Die Sekretariatsaufwände sind und werden weiter rückläufig sein. Im Abschluss 2024 versus 2023 
bereits erkennbar. Im Budget unverändert, da diese Position im Budget 2024 zu tief angesetzt war.   

 
 

Fragen zum Budget: 
Es betrifft wieder den Theateranlass, es werden Einnahmen von 6'360 (Tickets bei gleichem Preis für 278 Personen) 
budgetiert also noch höher als im Jahr 2023, das geht einfach nicht auf da ersichtlicherweise der Theateranlass rückläufig 
ist. Und dabei spreche ich noch nicht mal über das nicht den Kosten entsprechendem Essen. 
Das Budget entspricht der effektiven Verrechnungsliste, da der Anlass bereits im Januar 2025 stattgefunden hat. Anbei wie 
sich die CHF 6'360 zusammenstellen.  
 
Theater-Anlass: 
Zum Schluss möchte ich noch anfügen ich bin sehr für den Theateranlass aber aufgrund dieses Defizites meine ich dass 
überdacht werden muss ob dieser Anlass gestrichen wird und dem Theater einen Zuschuss aus dem Kulturbatzen gegeben 
wird. Dem Theater würde zumindest kein Schaden entstehen, die Theaterwilligen gehen dann an eine andere 
Theatervorstellung und bezahlen dafür. 
Ob wir den Theateranlass auch 2026 ff. durchführen, diskutieren wir sicherlich an einer unserer Vorstandssitzungen. 
Christian ist für den Anlass zuständig, somit obliegt diese Frage seiner Hoheit. Ich persönlich spreche mich weiterhin für 
einen exklusiven gid-Theateranalass aus, auch wenn die Teilnehmerzahl - wie bei allen Anlässen - tendenziell rückläufig ist.  


